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Kartierjahr 2021/22:

- Stadtkreis Heidelberg

- Rhein-Neckar-Kreis

- Rems-Murr-Kreis

- Landkreis Lörrach

Ablauf und Organisation der 

Offenland-Biotopkartierung 

(OBK)

- pro Jahr ein Kartierdurchgang

- Festlegen der zu kartierenden Kreise

- EU-weite Ausschreibung der 

Kartierung

- Auswahl der Kartierbüros

- Kartierung



Die Kartierung hat 

deklaratorischen 

Charakter!



Eingriffsregelung

Arten- und Biotopschutz
Berichtspflicht gemäß Fauna-

Flora-Habitat-Richtlinie

Natura-2000-

ManagementPläne

Vertrags-

naturschutz
Landschafts-

planung

Schutzgebiets-

ausweisungen Biotopverbund

Rote Liste 

Biotoptypen     

Biotopkartierung 

als 

Grundlage

für



Gesetzl. geschütztes 

Biotop
FFH-Lebensraumtyp

BT 4120 

Feldhecken

BT 3630 

Wacholderheiden

LRT 6510

Magere Flachland-

Mähwiesen
-

-

LRT 5130 

Wacholderheiden

2 Schutzobjekte



Rechtliche Grundlagen der Offenland-Biotopkartierung

§ 30 BNatSchG

§ 33 NatSchG BW

Offenland-Biotopkartierung

Managementplan 

(MaP)-Kartierung

FaunaFloraHabitat-

Richtlinie

BNatSchG, NatSchG BW

FFH-

Lebensraumtypen
gesetzlich geschützte 

Biotope

Schutzobjekt

Rechtsvorschrift

Kartierung

Zeithorizont: 

- alle 6 Jahre Berichterstattung an EU (nach FFH-Richtlinie)

- alle 12 Jahre erneute Erfassung aller gesetzlich geschützten Biotope



Was wird kartiert?

 Gesetzlich geschützten 

Biotope (BNatSchG & 

NatSchG)

Kartieranleitung OBK

 FFH-Mähwiesen innerhalb 

und außerhalb der FFH-

Gebiete (FFH-Richtlinie)

ManagementPlan-

Handbuch



Wie läuft die Kartierung ab?

 Ab August/September 2020: 

Planung + Ausschreibung

 Mai bis Oktober 2021: 

Geländearbeit

 November 2021 bis März 2022: 

Eingabe der erfassten Daten

 April 2022 bis Juni 2022: Prüfung 

der Daten, ggf. Korrekturen

 Winter 2022/23: Bereitstellung der 

Daten für Verwaltung und 

Öffentlichkeit
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Wie findet 

Qualitätssicherung 

statt?

 Schulung der Kartierenden durch ein Betreuungsbüro und 

die LUBW (Gelände, Dateneingabe) 

 Durchgängig Betreuung und Kontrolle durch ein 

Betreuungsbüro 

 Regelmäßige Zwischenberichte und Prüfung der 

eingegebenen Daten durch LUBW und Betreuungsbüro, 

intensive Abschlusskontrolle

© Gerstner, H. (LUBW) © Gerstner, H. (LUBW)
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Wie erfahren Sie von der aktuellen Kartierung?

• Auftaktveranstaltung vor Kartierung 

in den Landkreisen 

• für Verwaltung, Nutzer- und 

Naturschutzverbände

• Information der Gemeinden und Kreis-

Verbände (Veröffentlichung in 

Mitteilungsblättern)

 Kartierungsbeginn 

 Öffentlichkeitstermin für Interessierte

 Kartierungsabschluss

• Pressemitteilungen
Folie 10



Wo finden Sie weiterführende allgemeine Informationen?

Internetseite der LUBW https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/

https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/offenland-biotopkartierung


https://pudi.lubw.de/detailseite/-/publication/85102

Publikationsdienst der LUBW

- als PDF zum Herunterladen

- als Faltblatt zum Bestellen

Flyer der LUBW zur Offenland-

Biotopkartierung

https://pudi.lubw.de/detailseite/-/publication/85102


Veröffentlichung der Daten über den Daten- und Kartendienst der LUBW:

https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/ 



Die aktuelle Kartierung

 2021: 15 Kartierbüros mit insgesamt 82 Kartierer*innen

 Jedes Büro bearbeitet ein oder mehrere „Lose“, in denen 

jeweils mehrere Gemeinden zusammengefasst sind (95 

Gemeinden in 27 Losen).

 Den von der LUBW beauftragten Kartierer*innen ist es 

grundsätzlich erlaubt, Grundstücke zu betreten (§ 52 

NatSchG).

Folie 14



Offenland-Biotopkartierung

offenlandbiotopkartierung@lubw.bwl.de
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